
 

 

 

 

Presseinformation 

 

Wahl des Oberbürgermeisters in Meißen 

Frank Richter als einzig unabhängiger Kandidat bestätigt 

 

Meißen, 10. Juli 2018. Der Gemeindewahlausschuss hat am Montag, dem 9. Juli 2018, Frank Richter als einzigen 

unabhängigen Kandidaten zur Oberbürgermeisterwahl in Meißen zugelassen. Richter stellt sich gemeinsam mit 

vier weiteren Kandidaten am 9. September 2018 zur Wahl des Meißener Oberbürgermeisters. 

 

„Ich bin erleichtert, dass die erste wichtige Hürde genommen ist. Ich freue mich auf einen spannenden 

Wahlkampf“, betont Frank Richter und fügt hinzu: „Ich möchte Oberbürgermeister aller Meißener werden, 

deshalb habe ich mich für eine parteiunabhängige Kandidatur entschieden.“ Die vier anderen Bewerber um das 

Oberbürgermeisteramt wurden von ihrer jeweiligen Partei (AfD, CDU, FDP bzw. SVP) als Kandidat aufgestellt.  

 

Frank Richter kann auf eine breite Unterstützung in Meißen zurückgreifen. Neben der SPD hat sich auch die Linke 

für Richter als zukünftigen Oberbürgermeister in Meißen ausgesprochen. Zusätzlich hat er mehr als 200 gültige 

Unterstützungsunterschriften für seine Kandidatur aus ganz Meißen erhalten.  

 

„Das sind mehr als doppelt so viele Unterschriften, die für die Einreichung des Wahlvorschlages notwendig waren. 

Ich möchte mich sehr bei allen Meißnern, die meine Kandidatur unterstützen, bedanken. Insbesondere auch bei 

denen, die eigens ins Rathaus gegangen sind, um ihre Unterschrift abzugeben“, hebt Frank Richter hervor.  

 

Gegen die von Richter eingereichten Unterstützungsunterschriften hatte die SVP am Montag Beschwerde 

eingelegt. „Diese Beschwerde wurde vom Gemeindewahlausschuss zurückgewiesen, da alle Unterschriften für 

meine Wahlkandidatur im Wahlausschussbüro geleistet wurden“, so Richter. 

  

Frank Richter hatte am 22. März 2018 seine Kandidatur für das Amt des Oberbürgermeisters bekanntgegeben. Als 

unabhängiger Kandidat ist er keiner Partei verpflichtet. Richter möchte auch nach der Wahl als Oberbürgermeister 

bürgernah und gesprächsbereit agieren. Wichtig ist ihm auch ein Aufbau eines vertrauensvollen und kollegialen 

Verhältnisses zu den Stadträten und den Angestellten in der Stadtverwaltung. 

 

Frank Richter wurde 1960 in Meißen geboren. Er war von 1987 bis 2001 Pfarrer in verschiedenen sächsischen 

Gemeinden des Bistums Dresden-Meißen. Während der Friedlichen Revolution wurde er als Gründer der Gruppe 

der 20 in Dresden bekannt. Bis Anfang 2017 war er Direktor der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung 

und wechselte dann in die Geschäftsführung der Stiftung Frauenkirche in Dresden, die er im Juni dieses Jahres für 

seine Kandidatur verließ. 
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